
Selbstachtsam sein 
und innere Stärke finden

–
ACT-orientierte

Gruppenpsychotherapie für
Jugendliche

Was ist
Gruppentherapie?

Ablauf

Die  Kos t en  we rden  i n  de r  Rege l  von
den  ge se t z l i c hen  K r ankenka s sen
übe r nommen .

Kon t a k t :
   MUNIK  ( LMU )
   L eopo l d s t r .  4 4
   80802  München
   089/2 1 80 - 7 2570  
   mun i k@psy . lmu . de

Ansp r echpe r sonen :
   Soph i a  Mü l l e r  
   (M .Sc .  P s y ch . ,  K JP  i . A . )  
   S imon  Ru i de r
   (M .A .  So z . P äd . ,  K JP  i . A . )

Gruppenpsychotherapie ist eine Form
der Psychotherapie, bei der eine
kleine Gruppe von  Patient: innen unter
der Leitung erfahrener
Therapeut: innen zusammenkommt, um
gemeinsam verschiedene Themen zu
besprechen. Die Gruppe bietet eine
unterstützende und vertrauensvolle
Umgebung, in der die Teilnehmenden
ihre Erfahrungen teilen und
voneinander lernen können.

8-10 Sitzungen 
   (á 100 Min. pro Sitzung)

1x pro Woche, 17:00 - 18:40

6-8 Teilnehmer:innen 
(geschlossene Gruppe)

Der genaue Ablauf und weitere Fragen
können bei Bedarf per Mail oder in
einem Vorgespräch geklärt werden. 

FÜR  1 5 - 1 8  JÄHRIGE  MIT
INTERNALIS IERENDEN

STÖRUNGEN 
( z . B .  Ang s t ,  Dep r e s s i on )  

Was ist ACT?
ACT steht für Akzeptanz- und
Commitment Therapie, welche ein
modernes Verfahren der  Verhaltens-
therapie (VT) ist . 
Es werden klassische VT-Techniken mit
achtsamkeits- und werteorientierten
Strategien zu einem sehr effektiven
psychotherapeutischen Ansatz
kombiniert. 
Im Rahmen der  Gruppentherapie soll
ein adäquater Umgang mit
unangenehmen Erlebnissen  erlernt und
mehr   Selbstsicherheit aufgebaut
werden. 

Anmeldung


